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Herren, Kreisliga A, Gr. 3

VfB Gutenzell : SV Erlenmoos 
Montag, 21.11.2022, 19:00 Uhr

9:4 Heimsieg in der Herren, Kreisliga A, Gr. 3 für den VfB 
Gutenzell

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom VfB Gutenzell, als Reiner Wespel
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des SV Erlenmoos perfekt machte. In
ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber vom VfB Gutenzell ersatzgeschwächt angetreten, was sie
aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war
nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von Rodia / Winkler gegen
Bühler / Wiest nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 18:16, 11:8, 9:11, 11:5 nicht verloren. Kurios
war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Rodia / Winkler
ging. Einen Zähler für die Gäste mussten Feige / Wespel bei der 1:3-Niederlage gegen Dörner /
Wiest hinnehmen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Wiedenmann / Mayer
zunächst nicht gut aus, so gewannen Hutzel / Huchler im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Daniele Rodia gegen
Stefan Wiedenmann, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen
Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Martin Winkler eine Vier-Satz-Niederlage gegen Ernst Bühler kassierte. Wenig später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Erfolg verpasste
Dominik Feige bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Raphael Dörner. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Reiner Wespel hatte im Einzel gegen Franziska Wiest
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Zwischenzeitlich
musste Tobias Hutzel zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Steffen Mayer, das auf dem
Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Mit 3:
1 gewann Simon Huchler gegen Elvira Wiest und gab dabei nur einen Satz ab. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des VfB Gutenzell und des SV Erlenmoos in die Box. Beim 3:1-Erfolg von
Daniele Rodia gegen Ernst Bühler ging nur der erste Satz verloren. Beim Sieg von Martin Winkler
gegen Stefan Wiedenmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Dominik Feige und Franziska Wiest beendet, das Dominik Feige letztendlich
gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Eher wenig Gegenwehr bekam Reiner
Wespel beim 13:11, 13:11, 11:6 von Raphael Dörner. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.11.2022 gegen den
TSV Laupheim III, während der SV Erlenmoos am 03.12.2022 gegen die TSG Maselheim antritt.

 Statistik:
 VfB Gutenzell

Doppel: Rodia / Winkler 1:0, Feige / Wespel 0:1, Hutzel / Huchler 1:0 
Einzel: D. Rodia 1:1, M. Winkler 1:1, D. Feige 1:1, R. Wespel 2:0, T. Hutzel 1:0, S. Huchler 1:0 

 SV Erlenmoos
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Doppel: Dörner / Wiest 1:0, Bühler / Wiest 0:1, Wiedenmann / Mayer 0:1 
Einzel: E. Bühler 1:1, S. Wiedenmann 1:1, F. Wiest 0:2, R. Dörner 1:1, E. Wiest 0:1, S. Mayer 0:1


